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DIREKT AM 
CENTER

Der Wiener Feinbäcker 
Heberer bietet jetzt
in der Faschingszeit
ein Pfannkuchen-Extra.
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CENTER-GENUSS

Der CVJM ist zu Gast – 
vom 12. bis 17. Februar, 
immer nachmittags
auf der Aktionsbühne.

3. März, „Sexy Nights“:
die Frühjahrs-Auflage
von Ostsachsens größter
Center-Party steigt!
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Dieter Henke, Center-Manager

„Was für ein Winter?!“ – die-
ses Jahr wieder eine berech-
tigte Frage angesichts der  
Kapriolen, die Petrus mit uns 
veranstaltet: Temperaturen 
wie im Frühling, gemischt 
mit Orkan und Dauerregen ... 
bleibt nur zu hoffen, dass es 
Ostern nicht schneit. Egal: wir 
lassen uns unsere gute Lau-
ne nicht nehmen. Ich freue 
mich heute darauf, Ihnen die 
Glanzlichter des Monats Fe-
bruar vorstellen zu dürfen, 
der ganz klar im Zeichen von  
Technik und Pferdestärken 
steht. In Vorfreude auf den 
Sommer präsentieren wir Ih-
nen ab dem 8. Februar die

mit Motorrädern sowie 
„Traumbikes“ der belieb-
testen Marken rund um die 
Zweirad-Welt. Lassen Sie sich 
faszinieren von den neuesten 
Modellen, aufwändigen Um-
bauten und staunenswerten 
historischen Krafträdern.
Darüber hinaus präsentiert 
Suzuki automobile „Früh-
jahrsmodelle“ der Marke.
Erinnern Sie sich noch an un-
ser Oberbürgermeister-Forum 
vor einigen Jahren? Hier gibt 
es etwas Neues! Das Hoyers-
werdaer Tageblatt lädt in loser 
Folge ein zum   

zu interessanten Themen aus 
und über Hoyerswerda mit 
kompetenten Gästen. Seien 
auch Sie mit dabei!

Bis bald auf der Ladenstraße. 
Ich freue mich auf Sie.

Ihr

VORWORT

CENTER-FERIEN CENTER-PARTY

BIKE & FUN
„Bike & Fun“, „Rad und 
Spaß“, heißt es vom 8. bis zum 
17. Februar bei uns: Fünf Mo-
torradhäuser der Region zeigen 
aktuelle Straßenmaschinen,
Sonderanfertigungen/Umbau-
ten, Roller, Quads ... – und der
Motorveteranenclub Hoyers-
werda bringt Historisches.

Kalendarisch ist ja gerade Winter. 
Der gilt zwar nicht als Hoch-Zeit 
der Motorräder. Aber es kann ja 
nicht schaden, sich auf die Zwei-
rad-Saison 2018 (und die kommt 
bestimmt!) ein bisschen vorzube-
reiten, indem man das vielleicht 
künftige Kraftrad in Augenschein 
nimmt – und vor allem: Motor-
rad-Ausstellungen sind zu jeder 
Jahreszeit eine passende Sache; 
erst recht, wenn sie Geschichte, 
Gegenwart und Zukunft verei-
nen und in einer Schau-Halle 
wie dem Lausitz-Center Hoyers-
werda stattfinden. Für Gegenwart 
und Zukunft sind die fünf rechts 
oben genannten Motorradhäuser 
der Region zuständig. Sie zeigen 
die Maschinen, mit denen SIE, 
liebe Center-Besucherinnen und 
-Besucher, die Pisten des Lau-
sitzer Seenlandes, die deutschen 

und europäischen Traumstraßen 
und -Landschaften erobern kön-
nen. Ob Sie einen „Stadtflitzer“, 
einen Roller, bevorzugen, ein 
geländegängiges Quad oder eine 
Straßenmaschine im Spektrum 
von 125-ccm-Leichtbau bis zur ul-
traschweren Legende: Für jeden 
Wunsch, Anspruch und Geldbeu-
tel ist das Passende zu finden.
Selbst wer die „Familienkut-
sche“ (also das Auto) als privates 
Fortbewegungsmittel bevorzugt, 
wird doch seine Freunde an der 
Vielfalt der „Pferde“, also der 
Zweiräder haben, mit denen ja 
Freiheit, Abenteuer und grenzen-
loser Freiluft-Fahrspaß gleichge-
setzt werden. Zumal es ja bei uns 
im Lausitz-Center in diesen an-
derthalb Wochen nicht „nur“ die 
aktuellen Typen und Modelle zu 
sehen gibt, sondern auch heiße 
Öfen aus über 60 Jahren Motor-
radgeschichte. Nachdem die vor-
jährige Bike & Fun ganz im Zei-
chen der Hoyerswerdaer Biker 
vom L.A. Thunder stand, ist es in 
diesem Jahr wieder der Motor-Ve-
teranen-Club Hoyerswerda, der 
gemeinsam mit Freunden aus Oß-
ling für den historischen Teil von 
Rad & Spaß verantwortlich zeich-

net und sage und schreibe 29 Ma-
schinen in die Einkaufszeile stellt 
– begonnen mit einer Henderson
des Baujahres 1925; endend mit
der DDR-Legende MZ ETZ 250 
vom Baujahr 1986: Motorradwerk
Zschopau, Einzylinder-Telega-
bel-Zentralrohrrahmen, Hubraum
250 Kubikzentimeter, wie es voll-
ständig ausgeschrieben hieße.

Apropos Legende: Kathrin Krebs, 
stellvertretende Vorsitzende des 
Motor-Veteranen-Clubs Hoyers-
werda, verspricht, dass diesmal 
Liebhaber der AWO voll auf ihre 
Kosten kommen. Gleich sechs der 
von 1950 bis 1961 bei Simson Suhl 
in Serie gebauten Maschinen wer-
den vorgestellt. AWO ist das Kür-
zel von Awtowelo, und das wie-
derum ist eine Verknappung des 
russischen Begriffs „Awto-Welo-
siped“ (selbstfahrendes Velozi-
ped). Veloziped kommt aus dem 
Französischen, „vélocipède“‚ was 
„Schnellfuß“ heißt und auf latei-
nische Worte  zurückgeht: „velox“ 
(schnell) und „pes“ (Fuß).

Denn bewegt wurden solche Ge-
fährte anfangs per Fuß – per Pe-
dale. Selbst so simple Dreibuch-
stabenmarken wie AWO haben 
ein erstaunliches „Innenleben“ ...
Unser Bild zeigt eine AWO 425 
Sport Baujahr 1957, die 2016 bei 
der Bike & Fun zu Gast war. 425 
war nicht der Hubraum in Kubik-
zentimetern, sondern stand für 
4-Takter / 25(0) ccm. Ganz genau 
waren es 247, aus denen mun-
tere 14 Pferdchen (PS) sprangen 
und dem Gefährt zu rasanten 110 
km/h Spitze verhalfen. Vorgänger 
der AWO war die BMW R 35, von 
der das Eisenacher Pendant, die 
EMW R 35, in zwei Exemplaren 
gezeigt wird; Nachfolger waren, 
wenn man so will, die Zschopauer 
MZ-Zweitakter, zu deren Guns-
ten auf Beschluss der Staatlichen 
Plankommission der DDR die 
Fertigung der AWO trotz großer 
Kundennachfrage eingestellt wer-
den musste. MZ-Kräder gibt es 
gleichfalls bei uns zu sehen: zivile 
Typen und zwei militärische.
Seien Sie herzlich eingeladen zu 
einer spannenden Entdeckungs-
tour in der Welt der Motorräder!
(Aussteller siehe rechts oben) 
 n Ihre Lausitz-Center Aktuell
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29 KLASSISCHE MASCHINEN
DER BAUJAHRE 1925 BIS 1986

STADTGESPRÄCH

BIKE-&-FUN-AUSSTELLER

Vom 8. bis 17. Februar
HARLEY DAVIDSON
Heavy Metal Bikes
Meißner Straße 31 (Radebeul)

HONDA
Motorrad Center Jörg Beyer
Paul-Neck-Straße 2i-2k (Bautzen) 

HYOSUNG
KYMCO
Motorradhaus Darkfighter
Neue Straße 11 a (Hoyerswerda)
-auch mit Spezial-Umbauten-

SUZUKI
Zweiradhaus Klein
Wittichenauer Straße 11 (Hoyerswerda)

YAMAHA
Motorrad-Center Kreuzholz
Hoyerswerdaer Straße 11 (Spremberg)

MOTOR-VETERANEN-CLUB
HOYERSWERDA & FREUNDE
mit 29 Krädern (Baujahre 1925 bis 1986) 
vom Fahrrad mit Hilfsmotor über Roller 
und Leichtmotorräder bis zu schweren 
und Beiwagenmaschinen. Schwerpunkt: 
die Marke AWO Spezial: MZ-Krafträder 
aus dem Dienstbetrieb der Nationalen 
Volksarmee (NVA) der DDR; unter an-
derem ein Funk-Krad.  n LCA

Rad & Spaß
EXPERT ESC IST UNSER PARTNER

Manchmal wird gefragt, wie es 
denn mit einem „Elektroniker“ 
im Lausitz-Center stünde. Unsere 
Antwort: Wir haben ja einen in 
fußläufiger Nähe: expert ESC an 
der Dr.-Wilhelm-Külz-Straße 7! 
Die Partnerschaft erfährt jetzt 
eine weitere Belebung. 

In Kürze werden im expert ESC 
Gutscheine des Lausitz-Centers 
Hoyerswerda akzeptiert. Sprich: 
Wer einen solchen Geschenkgut-
schein verschenkt, eröffnet dem 
so Bedachten die Möglichkeit, 
nicht nur bei den über 60 Partnern 
des Lausitz-Centers selbst etwas 
nach seinem Begehr aussuchen 
zu können, sondern auch aus dem 
großen Angebot von expert ESC 
kann entsprechend der Werthöhe 
des Gutscheins gewählt werden. 
Und damit Lausitz-Center-Besu-
cher über besondere Angebote 
von expert ESC stets im Bilde sind, 
gibt‘s eine wöchentlich neu be-
stückt werdende Info-Wand in der 
Einkaufszeile des Centers (siehe 
Foto). Da lohnt sich der Weg „über 
die Straße“ für die Besucher!

TV, Radio- und andere Audio-An-
lagen, Computertechnik und Zube-
hör, Foto / Video, Telekommuni-
kation und Navigation, Haushalts- 
und Küchengeräte, Filme und 
Musik, Games und Spielwaren, 
Technik für Gesundheit und Kör-
perpflege, Geräte für‘s Büro samt 
Zubehör: alles unter einem Dach 
bei expert ESC in Hoyerswerdas 
Dr.-Wilhelm-Külz-Straße 7. Mit 
dem Lausitz-Center-Gutschein ha-
ben Sie bald jederzeit ein passen-
des Zahlungsmittel parat!   n LCA

750 Jahre Hoyerswerda
Fakten und Mythen

8. Februar 2018, ab 18 Uhr
im Lausitz-Center Hoyerswerda

Eine interessante Gespr chsrunde mit Kerstin Noack, 
der Leiterin des Stadtmuseums Hoyerswerda, sowie 
Elke Roschmann, der wissenschaftlichen Leiterin des 
Stadtmuseums
Dauer: ca. 60-70 Minuten mit anschlie ender Frage-
runde f r die G ste des Abends
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Worüber spricht Hoyerswer-
da? Lausitz-Center und das 
Hoyerswerdaer Tageblatt 
möchten diese Fragen mit ei-
ner neuen Reihe von Abend-
veranstaltungen beantworten 
– dem „Stadtgespräch“. Den 
Auftakt gibt’s am 8. Februar. 

Wobei: Die zwei eingangs ge-
stellten Fragen sind freilich nur 
der Aufhänger für die themati-
schen Abende, auf denen Wis-
senwert-Interessantes aus dem 
Stadtgeschehen hinter den Ku-
lissen erörtert wird. Bei einer 
Podiumsdiskussion wird etwa 60 
Minuten lang mit Fachleuten 
gesprochen. Im Anschluss haben 
die Besucher die Möglichkeit, 
ihre Fragen an die Partner der 
jeweiligen Veranstaltung loszu-
werden. Gehalten werden die 
„Stadtgespräche“ immer an ei-
nem Donnerstag ab 18 Uhr im 
Lausitz-Center; dort, wo sich 
üblicherweise die Aktionsbüh-
ne befindet: zwischen Intersport 

und „snackfrisch“-Imbiss. Für ca. 
100 Besucher werden Stühle be-
reitgestellt. Damit alles gut ver-
ständlich ist, wird auf der Bühne 
mit einer Ton-Anlage agiert. Auf 
einem Großbildschirm ergän-
zen Foto- und Filmmaterial das 
gesprochene Wort. Der Eintritt 
ist frei. Moderiert werden die 
„Stadtgespräch“-Abende von 
Tageblatt-Redaktionsleiter 
Uwe Schulz. Am 8. Februar, 
zur Auftakt-Runde, hat er zwei 
Frauen eingeladen, die sich mit 

Hoyerswerdaer Geschichte und 
Geschichten bestens ausken-
nen: Kerstin Noack, Leiterin von 
Schloss & Stadtmuseum Hoyers-
werda, und Elke Roschmann, 
die wissenschaftliche Leiterin 
des Stadtmuseums. Der Abend 
titelt „Fakten und Mythen“ und 
rankt sich um das 750-Jahr-Ju-
biläum, das Hoyerswerda 2018 
feiert. Fakten und Mythen gibt 
es zu Hoyerswerda viele: Ein 
solcher Fakt ist die „Teilungs-
urkunde“ vom 1. Mai 1268, in 
der Hoyerswer-
da nachweislich 
das erste Mal 
erwähnt wird 
und die den An-
lass zur 750-Jahr-Feier gab. Nun 
kommen die Mythen ins Spiel: 
In der Frentzel’schen Chronik 
von 1744 wird erzählt, dass im 
Jahre 1003 der Jäger Howoran 
seinen Fürsten Jaromir von Böh-
men aus den Händen der Grafen 
Wrßowsk rettete – woraufhin der 
dankbare Jaromir Howoran mit 

einem Stück Land belehnte, auf 
dem Letzterer die Stadt Hoyers-
werda gründete. Klingt hübsch; 
ist aber nicht belegbar. Genau 
so wenig wie das „Dokument“, 
durch das sich Hoyerswerda 1924 
zu einer 1.000-Jahr-Feier veran-
lasst sah: ein Irrtum. Immerhin 
war die Blamage Anlass, fortan 
quellen-fundierte Geschichts-
betrachtung zu betreiben: Die 
„Gesellschaft für Heimatkunde“ 
wurde, unter Federführung von 
Otto Damerau, gegründet, der 

auch das Mu-
seum ins Le-
ben rief. Zum 
heutigen Mu-
seum gibt es 

am 8. Februar gleichfalls Infor-
mationen. Denn Museums-Ar-
beit ist nicht nur das Sichtbare, 
also Dauer- und Sonderausstel-
lungen. Dieses „Präsentieren“ 
und „Vermitteln“ sind nach den 
Aufgaben „Sammeln“, „Bewah-
ren“ und „Forschen“ sogar erst 
die vierte und fünfte Säule des-

sen, was ein Museum zu leisten 
hat. Dieses Zeigen ist freilich das 
publikumswirksamste Ressort. 
Hier ging und geht das Museum 
Hoyerswerda neue Wege: etwa 
mit seinem „Erlebnisreich“ als 
interaktives Zeitfenster ins frühe 
Hoyerswerda; mit dem geplanten 
„Lehrreich“, das sich mit dem 
Wiederaufbau nach dem Kriege, 
der Entwicklung der Neustadt 
und dem beginnenden Stadtum-
bau befassen soll, und später mit 
weiteren Museums-Reichen, 
die in Hoyerswerda entstehen 
könnten: Erinnerungsreich. 
Ruhmreich. Geistreich. Kurz: 
Zukunftsmusik. Genau das Tref-
fende also für ein Museum. Wie 
das Hoyerswerdaer!
Zukunftsmusik sei auch in Sa-
chen „Stadtgespräch“ gespielt: 
am 3. Mai gibt’s das nächste, 
dann zu 25 Jahren Versorgungs-
betriebe Hoyerswerda (VBH); 
weitere Abende sind in Vorbe-
reitung. Aber jetzt erst einmal 
„Fakten und Mythen“!       n LCA
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STADTGESCHICHTE 
UND -GESCHICHTEN

N E U E  R E I H E  „ S T A D T G E S P R Ä C H “  Z U  H O Y E R S W E R D A  I M  L A U S I T Z - C E N T E R

Beginn mit Fakten und Mythen

W A S  S I C H  I M  F E B R U A R  I M  L A U S I T Z - C E N T E R  W E I T E R H I N  E R E I G N E T

Neubau hier, Süßes da

NANU-NANA BAUT UM: Seit dem 27. Januar ist die Filiale des Accessoire-Profis zu. Es wird 
umgebaut, um am 16. Februar in völlig neuem Ambiente wieder zu eröffnen. Aber während 
der Schließzeit muss kein Lausitz-Center-Besucher auf Wohnzubehör verzichten: An einem 
Sonderstand in der Einkaufszeile geht der Verkauf erst mal weiter – hier mit Ilka Siegel.
   

FASCHINGSZEIT - PFANNKUCHENZEIT: Unser Wiener Feinbäcker Heberer offeriert noch 
bis zum 13. Februar gezuckerte Pfannkuchen im Dreierpack für 1,89 Euro, in der Fünfer-Tüte 
für 2,99 Euro. Außerdem gibt‘s glasierte, Eierlikör-, Schokopudding-, „Konfetti“- und „Smi-
ley“-Pfannkuchen, wie sie hier Kerstin Krause präsentiert. Einfach zum Anbeißen appetitlich!

FUNDSTÜCKE wie der Löwen- 
kopf-Wasserspeier aus dem 
Stadtmuseum werden gezeigt.

Die einzigartige Möbel- und Küchenauswahl • Direkt am Lausitz-Center Hoyerswerda • Tel.: 03571-47860 • Mo.-Fr.: 9.30-19.00 Uhr • Sa.: 9.30-16.00 Uhr • Alles drin: www.hoffmann-moebel.de

J A H R E

Wir 
feiern Sie sparen extrem!Sie sparen extrem!Sie sparen extrem!

WIR FEIERN – SIE SPAREN EXTREM:

WIR FEIERN – SIE SPAREN EXTREM:

30%
JUBILÄUMS-RABATT

AUF IHRE MÖBEL-NEUBESTELLUNG!

WIR FEIERN – SIE SPAREN EXTREM:

%
JUBILÄUMS-RABATT

*

Bis zu

0%
WUNSCH-FINANZIERUNG!
48 MONATE KEINE ZINSEN ZAHLEN!

0%
WIR FEIERN – SIE SPAREN EXTREM:

*

WIR FEIERN – SIE SPAREN EXREM:

Bis zu

WIR FEIERN – SIE SPAREN EXREM:

Bis zu 50%
JUBILÄUMS-RABATT

AUF IHRE FREI GEPLANTE KÜCHE!

WIR FEIERN – SIE SPAREN EXREM:

50%
JUBILÄUMS-RABATT

*

WIR FEIERN – SIE SPAREN EXTREM:
WIR FEIERN – SIE SPAREN EXTREM:

5%
SONDER-RABATT

ZUSÄTZLICH BEIM KÜCHENKAUF!

WIR FEIERN – SIE SPAREN EXTREM:

%
*

Wir 

richten’s ein –

Seit 1898

*Gilt nur für Neuaufträge. Ausgenommen sind Angebote aus diesem und anderen Prospekten und Anzeigen, Angebote im Internet sowie mit Sonderpreis kenntlich gemachte 
Ware im Haus, Aktions- und Abholware, bereits getätigte Aufträge und die geschützten Marken Musterring, Stressless, CS Schmal, Pelipal (Abholware), Interliving, Miele.  Maximalrabatt 
bei Möbeln = 30%, best. aus 15% Hoffmann-Möbel-Rabatt, 10% Sofortskonto (bei 100% Anzahlung) und 5% Selbstabholerrabatt. Maximalrabatt bei Küchen (inkl. E-Geräte) = 55%, best. aus 45% 
Hoffmann-Möbel-Rabatt, 5% Sofortskonto (bei 100% Anzahlung) sowie 5% Jubiläums-Sonderrabatt auf Artego-Küchen. Finanzierung ab 500.- € Warenwert, über unsere Hausbank, die Santander 
Consumer Bank AG, Santander-Platz 1, 41061 Mönchengladbach, bei 0,0% effektivem Jahreszins, Bonität vorausgesetzt. Aktionsvorteile nicht kombinierbar. Für Druckfehler und Irrtümer keine 
Haftung! Gültig bis 03.02.18.

EIN TIPP VON HEIDELINDE STOERMER

„WOLFSSCHW
ESTERN“ – E

IN BUCH VON PHILIPPA GREGORY

Sich spinnefeind und einander zugetan zu sein, ist nicht 

wirklich ein Widerspruch. Zumindest nicht, wenn 

es dabei um Königinnen geht. Im konkreten Fall 

um Katharina von Aragon (des frauenverschlei-

ßenden Heinrich VIII. erstes Eheweib) und ihre 

Schwägerin Margaret Tudor (ebenjenes Königs 

Schwester). Sie sehen sich nicht oft – ist doch die 

eine Königin von England, die andere selbiges 

in Schottland – aber ihr Briefkontakt reißt quasi 

nie ab. Und so begleitet der Leser die Geschichte 

beider Länder durch Höhen und Tiefen, durch einge-

löste und gebrochene Freundschafts- sowie Eheverträge, 

durch Friedenszeiten und Kriege. Zugegeben, die historische Literatur 

widmet sich bereits recht oft jenem ebenso schillernden wie grau-

samen Heinrich VIII. Dieser Roman ermöglicht dem geneigten Leser 

jedoch eine gänzlich neue Perspektive auf den bekanntesten aller 

Tudorkönige: die schwesterliche – aus dem schottischen Bruderlande. 

Dazu kommt die hervorragend recherchierte und superspannend um-

gesetzte Lebensgeschichte einer noch viel zu unbekannten starken 

Frauenpersönlichkeit jener Zeit: Margaret Tudor, die (bemannt und 

unbemannt) Schottland mit Verve regierte.

D.-Bonhoeffer-Str. 6
02977 Hoyerswerda
Tel. 03571 607753
Mo  13-18 Uhr 
Di & Do  10-19 Uhr
Fr  10-18 Uhr 
Sa  10-13 Uhr

Winterzeit ist Lesezeit

Autozentrum Bläse
Am Speicher 3 • 02977 Hoyerswerda • Tel. 03571 / 48 900 
info@autoblaese.de • www.autoblaese.de

Zum Ende des 
Regenbogens 
fahren
Ab 12.790,– EUR¹

#TheSwiftList  
www.theswiftlist.de

05#

Träume werden Swift!

Abbildung zeigt Sonderausstattung.  ¹Endpreis für einen Suzuki Swift 1.2 
Club (Kraftstoffverbrauch: innerorts 5,4 l/100 km, außerorts 3,7 l/100 km, 
kombinierter Testzyklus 4,3 l/100 km; CO₂-Ausstoß: kombinierter Test- 
zyklus 98 g/km (VO EG 715/2007)).  ²Gilt nur für Ausstattungslinien Basic, 
Club und Comfort.  ³Gilt nur für Ausstattungslinie Comfort gegen Auf-
preis.  ⁴Gilt ab Ausstattungslinie Comfort.  ⁵Gilt nur für Ausstattungslinie 
Comfort+ gegen Aufpreis.

•  1.2-Liter-DUALJET-Motor mit 66 kW (90 PS),²
optional mit ALLGRIP AUTO Allradantrieb³

•  1.0-Liter-BOOSTERJET-Motor mit 82 kW (111 PS),⁴
optional mit 6-Stufen-Automatikgetriebe⁵

•  Kraftstoffverbrauch: kombinierter Testzyklus
5,0 – 4,3 l/100 km; CO₂-Ausstoß: kombinierter
Testzyklus 114 – 97 g/km (VO EG 715/2007)

VERSICHERUNGS-
AKTION

WIR SIND

FÜR SIE IM

LAUSITZ-CENTER

15.-17.2.

BEI KAUF ÜBERNEHMEN WIR 
DIE VERSICHERUNGSPRÄMIE 

FÜR DAS ERSTE JAHR
FÜR FAHRANFÄNGER

AB 23 JAHRE
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HIGHLIGHTS IM 

mes Blau, bis hin zu leuchtenden 

rottönen – der neue mode-Früh -

ling wird abwechslungsreich, 

auffällig und alltagstauglich. 

Starten Sie perfekt gestylt 

in die Saison mit einem 

sportiven look, mit 

oralen Motiven oder 

verspielten Schleifen 

und Stickereien. Lassen 

zurückhaltend 

& zart:
Stilsicher in 
Pastelltönen.

Frühjahr 2018 
Von kühlem Pastell, über mariti- 

Sie sich inspirieren. 

MODE EXPRESS
Lausitz-Center
Am Lausitzer Platz
02977 Hoyerswerda
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sen, was ein Museum zu leisten 
hat. Dieses Zeigen ist freilich das 
publikumswirksamste Ressort. 
Hier ging und geht das Museum 
Hoyerswerda neue Wege: etwa 
mit seinem „Erlebnisreich“ als 
interaktives Zeitfenster ins frühe 
Hoyerswerda; mit dem geplanten 
„Lehrreich“, das sich mit dem 
Wiederaufbau nach dem Kriege, 
der Entwicklung der Neustadt 
und dem beginnenden Stadtum-
bau befassen soll, und später mit 
weiteren Museums-Reichen, 
die in Hoyerswerda entstehen 
könnten: Erinnerungsreich. 
Ruhmreich. Geistreich. Kurz: 
Zukunftsmusik. Genau das Tref-
fende also für ein Museum. Wie 
das Hoyerswerdaer!
Zukunftsmusik sei auch in Sa-
chen „Stadtgespräch“ gespielt: 
am 3. Mai gibt’s das nächste, 
dann zu 25 Jahren Versorgungs-
betriebe Hoyerswerda (VBH); 
weitere Abende sind in Vorbe-
reitung. Aber jetzt erst einmal 
„Fakten und Mythen“!       n LCA

Eine Erlebniswoche für Kin-
der von 6 bis 12 Jahren veran-
stalten christliche Gemeinden 
und Vereine unter Federfüh-
rung des CVJM (Christlicher 
Verein Junger Menschen) in 
Hoyerswerda in der ersten 
Winterferienwoche, vom 12. 
bis 16. Februar.

Die Vormittage von 8.30 bis 13.30 
Uhr werden im Martin-Luther-
King-Haus an der Dietrich-Bon-
hoeffer-Straße verbracht; an den 
Nachmittagen von 14.30 bis 17 
Uhr geht es auf die Aktionsbüh-
ne des Lausitz-Centers am Lau-
sitzer Platz 1.
Neben gemeinsamem Essen, 
Spielen und Aktionen gibt es 
jeden Vormittag eine heraus-
fordernde Bibelgeschichte und 
verschiedene Workshops. „Hier 
können sich die Kinder zwi-
schen einer Kinderband, einem 
Puppentheater, Jonglage bezie-
hungsweise Tricks und anderen 
Angeboten entscheiden“, ver-
heißt der Lausitzer CVJM-Koor-
dinator Waldemar Buttler.
Er ist in Ho-
yerswerda auf-
gewachsen und 
nach der Aus-
bildung  wieder 
hierher zurückgekehrt. Ihn be-
geistern neue verrückte Ideen 
und Projekte, in denen Men-
schen dem christlichen Glauben 
in einer unkonventionellen Art 
begegnen. Hoyerswerda ist für 

ihn die Heimat, in der er sich 
zu Hause fühlt und in verschie-
denen Projekte mitarbeitet – so 

eben jetzt bei 
den KinderEr-
lebnisTagen. 
Die Vormit-
tage im King-

Haus bringen unter anderem 
Lehrreiches: „Jesus gibt seinen 
Freunden Aufgaben“. Biblische 
Geschichten werden nacherleb-
bar – eben nicht als „Geschich-
te“, sondern als Lebens-Hilfe, 

um Ermutigung, auch außerge-
wöhnliche Situationen zu be-
stehen und dabei Rückhalt zu 
finden, zu wissen und zu schaf-
fen. Beispielsweise, wenn Jesus 
seinen Freund Petrus herausfor-
dert, ihm zu vertrauen und auch 
auf dem Wasser zu gehen. „Da 
geht‘s um das Vertrauen in Jesus, 
wenn die Situation aussichtslos 
scheint, Jesus aber andere Mög-
lichkeiten und Macht hat als 
wir“, umreißt Waldemar Buttler 
die „Moral“.

„Ein anderes Thema ist das 
Loslassen von Hass und Frust 
gegenüber anderen. Vergebung 
leben und geben, um selber frei 
zu sein und 
anderen eine 
neue Chance 
zu geben. So 
wie Jesus das 
bei einer Ehebrecherin von da-
mals tat, die eigentlich nach dem 
Gesetz gesteinigt werden sollte.“
Aber es wird auch schöpferisch 
gearbeitet – bei den jeweils zwei 

45-minütigen Workshops zu ver-
schiedenen Themen, deren ei-
nige vorstehend genannt worden 
sind. Diese Workshops sind nicht 
Selbstzweck, sondern das dort 
an Fähigkeiten und Fertigkei-
ten Erworbene wird unmittelbat 
in die Praxis umgesetzt. Denn 
nach der Mittagpause macht 
sich die Ferienkinder-Gruppe 
auf den Weg ins nahegelegene 
Lausitz-Center auf – also zu uns!
Dort steht im neuen Center, im 
Ex-Centrum zwischen Intersport 
und Korch-„snackfrisch“-Imbiss, 
die Aktionsfläche mit Bühne, 
Sitzmöglichkeiten, Tischen und 
vielen Extras zur Verfügung.  In 
den zwei Bühnenprogrammen, 
jeweils um 14.30 und um 16 
Uhr, tritt die Kinderband auf, 
die Workshops präsentieren ihre 
Ergebnisse und es gibt Bibel-Sto-
ries über Jesus, wie er speziell 
Kindern in ihrer Lebenswelt be-
gegnet. Dafür hat der CVJM 
Norbert Binder aus Dresden ein-
geladen, der mit seiner offenen 
und lockeren Art Kinder und Er-
wachsene begeistert. In der Ak-
tionszeit dazwischen, also immer 

ab 15 Uhr, gibt es 
Sport und Spiele 
im Innen- und 
Außenbereich, 
kreative Angebo-

te, ein Such- und Rätselspiel und 
die Aktion „Gutes tun“: beim 
Einpacken oder Tragen helfen, 
Blumen und / oder Komplimente 
verschenken. n LCA

FO
TO

: C
VJ

M

BÜHNENPROGRAMME
UND GUTES TUN

„JESUS GIBT SEINEN
FREUNDEN AUFGABEN“

N E U E  R E I H E  „ S T A D T G E S P R Ä C H “  Z U  H O Y E R S W E R D A  I M  L A U S I T Z - C E N T E R

Beginn mit Fakten und Mythen

K I N D E R E R L E B N I S T A G E  V O M  1 2 . - 1 6 .  F E B R U A R  I M  K I N G - H A U S  U N D  B E I  U N S

Mit dem CVJM auf der Centerbühne

FERIEN-ERLEBNISSE bietet der CVJM in der ersten Schulfrei-Woche vom 12. bis 16. Februar an. Die Vormittage 
werden im King-Haus absolviert, und am Nachmittag geht es ins Lausitz-Center: Gelerntes zeigen und Gutes tun.

CVJM UND ANDERE ADRESSEN IN UND UM HOYERSWERDA

n   CVJM Hoyerswerda e.V.
Aufsuchende Spielplatzarbeit:
Mittwoch 15-18 Uhr im WK V, 
Schweitzer-/Ecke Heimstraße,
Donnerstag 15/17 Uhr im WK  III, 
Fußballplatz vor der Lindenschule
Telefon 03571 401552

n   CVJM Laubusch e.V.
Montag 15.30:
Offener Kinder-Treff,
erster Sonntag im Monat:
„Laubuscher Café“
E-mail: cvjm-laubusch@web.de

n   Evang. Kirchengemeinde
Hoyerswerda -Altstadt 
Donnerstag 15-16 Uhr:
Christenlehre 1.-2. Klasse
Donnerstag 16-17 Uhr: 
Jungschar 3.-4. Klasse
Donnerstag 17-18 Uhr: 
Teenykreis 5.-6. Klasse
Telefon 03571 428431

n   Evang. Kirchengemeinde
Hoyerswerda-Neustadte 
Montag 15-16 Uhr:
Christenlehre 1.-6. Klasse

Montag 17-18 Uhr: Gitarrenkreis
Telefon 03571 972073

n   Charismatisches Zentrum HY
Samstag 18.30: Gottesdienst

n   „Der BuchLaden“ HY
Friedrichstr. 37: Mo-Fr 13-17 Uhr
Telefon 03571 900595

n   EVJU e. V.
Kindergruppen, Ferienangebote
Telefon 035722 32388
www.evju.eu

Die einzigartige Möbel- und Küchenauswahl • Direkt am Lausitz-Center Hoyerswerda • Tel.: 03571-47860 • Mo.-Fr.: 9.30-19.00 Uhr • Sa.: 9.30-16.00 Uhr • Alles drin: www.hoffmann-moebel.de

J A H R E

Wir 
feiern Sie sparen extrem!Sie sparen extrem!Sie sparen extrem!

WIR FEIERN – SIE SPAREN EXTREM:

WIR FEIERN – SIE SPAREN EXTREM:

30%
JUBILÄUMS-RABATT

AUF IHRE MÖBEL-NEUBESTELLUNG!

WIR FEIERN – SIE SPAREN EXTREM:

%
JUBILÄUMS-RABATT

*

Bis zu

0%
WUNSCH-FINANZIERUNG!
48 MONATE KEINE ZINSEN ZAHLEN!

0%
WIR FEIERN – SIE SPAREN EXTREM:

*

WIR FEIERN – SIE SPAREN EXREM:

Bis zu

WIR FEIERN – SIE SPAREN EXREM:

Bis zu 50%
JUBILÄUMS-RABATT

AUF IHRE FREI GEPLANTE KÜCHE!

WIR FEIERN – SIE SPAREN EXREM:

50%
JUBILÄUMS-RABATT

*

WIR FEIERN – SIE SPAREN EXTREM:
WIR FEIERN – SIE SPAREN EXTREM:

5%
SONDER-RABATT

ZUSÄTZLICH BEIM KÜCHENKAUF!

WIR FEIERN – SIE SPAREN EXTREM:

%
*

Wir 

richten’s ein –

Seit 1898

*Gilt nur für Neuaufträge. Ausgenommen sind Angebote aus diesem und anderen Prospekten und Anzeigen, Angebote im Internet sowie mit Sonderpreis kenntlich gemachte 
Ware im Haus, Aktions- und Abholware, bereits getätigte Aufträge und die geschützten Marken Musterring, Stressless, CS Schmal, Pelipal (Abholware), Interliving, Miele.  Maximalrabatt 
bei Möbeln = 30%, best. aus 15% Hoffmann-Möbel-Rabatt, 10% Sofortskonto (bei 100% Anzahlung) und 5% Selbstabholerrabatt. Maximalrabatt bei Küchen (inkl. E-Geräte) = 55%, best. aus 45% 
Hoffmann-Möbel-Rabatt, 5% Sofortskonto (bei 100% Anzahlung) sowie 5% Jubiläums-Sonderrabatt auf Artego-Küchen. Finanzierung ab 500.- € Warenwert, über unsere Hausbank, die Santander 
Consumer Bank AG, Santander-Platz 1, 41061 Mönchengladbach, bei 0,0% effektivem Jahreszins, Bonität vorausgesetzt. Aktionsvorteile nicht kombinierbar. Für Druckfehler und Irrtümer keine 
Haftung! Gültig bis 03.02.18.

KINDERERLEBNISTAGE

Die KinderErlebnisTage wer-
den vom CVJM Schlesische 
Oberlausitz veranstaltet. Infos 
zu diese Woche gibt es unter 
folgenden Telefonnummern:

n   CVJM Hoyerswerda
03571 401552

n   Evangelische Jugendarbeit
der Regionen  Hoyerswerda,
Ruhland, Senftenberg &
Spremberg (EVJU. e. V.)
035722 32388

Anmeldungen für die Kinder- 
ErlebnisTage sind möglich 
und werden rasch erbeten bei:

n   Evangel. Kirchengemeinde
Hoyerswerda-Neustadt
(Dietrich-Bonhoeffer-Straße 2
Telefon 03571 972073,
Frau Katechetin Silke Linke)

n   EVJU e. V.
(Dorfstraße 82
Hoyerswerda -Schwarzkollm-
Telefon 035722 32388)



Ist es ein Bilderrahmen? Ist es ein Fernseher? The Frame ist 
beides – exklusive Privatgalerie und hochwertiger UHD TV. 
Darüber hinaus fügt sich der neue Lifestyle TV von Samsung 
dank seines stylischen Designs harmonisch in jeden Wohn-
raum ein. 

Frame View: der Fernseher als Privatgalerie.
Die große Besonderheit von The Frame: Er lädt auch ausgeschaltet zum Hingucken ein. 
Dann be� ndet sich das Gerät nämlich im Art Mode. In diesem zeigt es ausgewählte 
Kunstwerke von renommierten zeitgenössischen Künstlern oder eigene Bilder, etwa 
Familien- oder Urlaubsfotos. Im TV Mode, also eingeschaltet, ist The Frame ein eleganter 
UHD TV mit brillanter Bildqualität. 

Frame Design: der Fernseher als Kunstwerk.
Der Fernseher, der auch Kunst zeigt, ist selbst ein kleines Kunstwerk. Eins, das sich über-
dies farblich individualisieren und dem eigenen Wohnstil anpassen lässt. Je nach 
Geschmack kann der magnetische Rahmen des Gerätes durch zusätzlich erhältliche 
Rahmen in Walnuss und Beige (Holzdesign) sowie Weiß (Metall) gewechselt werden. 
Weitere Details wie die nahezu lückenlose No-Gap-Wandhalterung und die fast unsicht-
bare Kabelführung sorgen dafür, dass sich The Frame dezent in jedes Zimmer integriert. 
Optional erhältliche Standfüße ermöglichen auch das freie Aufstellen im Raum.

 Weitere Infos unter: samsung.de/the-frame

Ein Fernseher, 
der Kunstwerke zeigt.
Ein Kunstwerk, 
das Fernsehen zeigt.

Geschenkt!

expert ESC schenkt 

Ihnen beim Kauf des 

Samsung "The Frame"

im Februar 2018 ein 

Design-Rahmen 

Ihrer Wahl

Sa, 3.2.2018
23. Markt der Möglichkeiten – 
die traditionelle Hoyerswerda Vereinsmesse
Einrichtungen, Vereine und Interessengemeinschaften aus 
den Bereichen Kultur, Kinder- und Jugendarbeit sowie Sozi-
ales stellen sich vor.

Veranstalter  Zoo, Kultur und Bildung  
Hoyerswerda gGmbH

Ort  Lausitzhalle Forum,  
  Lausitzer Platz 4 
Zeit  10 bis 16 Uhr
Eintritt  frei
Kontakt  www.zookultur.de
  Tel.:03571 2096925 
___________________________________________

Sa, 10.2.2018
Faschingsveranstaltung des HKC
Der HKC lädt alle Freunde des närrischen Treibens zur Haupt-
veranstaltung ein. Das Showprogramm unter dem Motto 
„Wir fahren in den Orient, damit man dort den Fasching 
kennt.“ wird präsentiert – ein ca. einstündiges Programm 
voller Tanz, Parodie und Publikumsanimation. Traditioneller 
Start ist der große Aufmarsch der Funkengarde, des Elferrates 
sowie der Prinzengarde. Für Speis‘ und Trank ist gesorgt. Die 
schönsten Kostüme werden prämiert.

Veranstalter  Hoyerswerdaer Karneval Club  
Gelb Blau 1997 e.V.

Ort  Saal Bürgerzentrum Braugasse,  
  Braugasse 1
Zeit  20 Uhr (Einlass: 19 Uhr)
Eintritt  Vorverkauf und an der Abendkasse
Kontakt  www.hkcgelbblau.de 
___________________________________________

So, 11.2.2018
5. Traditionshallenturnier Fußball 
Vor 5 Jahren wurde begonnen, die alten Revierderbys wieder 
aufleben zu lassen. Heute mit den Teilnehmern der Kategorie 
„über 50 Jahre“. Ein Programmheft gibt es vor Ort.

Veranstalter  Sportclub Hoyerswerda e.V.,  
Abt. Traditionsverein

Ort   Berufliches Schulzentrum  
„Konrad Zuse“, K.-Kollwitz-Str. 5

Zeit  10 bis 15 Uhr 
Eintritt  frei
Kontakt:  Informationen/ Anmeldemöglichkeit  
  http://traditionsverein.sportclub- 
  hoyerswerda.de
__________________________________________

Mi, 14.2.2018
Premiere: Kufa-Bürgerchor 
Uraufführung des neuen Programmes des Hoyerswerdaer 
Bürgerchores unter Leitung von André Bischof mit Titeln 
von Gundermann, Wenzel und weiteren Klassikern aus Lied 
und Rock. 

Veranstalter Kulturfabrik Hoyerswerda e. V.
Ort  Kulturfabrik e.V. im Bürgerzentrum 
  Braugasse 1
Zeit  19 Uhr 
Eintritt  Erwachsene 8,00 Euro
  Ermäßigte 5,00 Euro
Kontakt  www.kufa-hoyerswerda.de
  Tel.: 03571 209 3330
Sonstiges  weitere Vorstellung am 16.2.2018

W W W . H O Y E R S W E R D A - 7 5 0 . D E
01.01.-31.12.2018

STADT
JUBILÄUM
STADT
JUBILÄUM
HOYERSWERDAHOYERSWERDA

Sa-So, 24.- 25.2.2018
25 Jahre Tag der Mineralogie - „Die Welt der schönen Steine“
Ausstellung in Zusammenarbeit mit der Fachgruppe Mineralogie, Mit-Mach-Angebote; Mineralien 
bestimmen, bearbeiten, kreatives Gestalten mit Mineralien, kleine Mineraliensammlung erstellen. 

Veranstalter Naturwissenschaftlich-Technisches Kinder- und Jugendzentrum NATZ e. V.
Ort  Bürgerzentrum Braugasse, Braugasse 1
Zeit  13 bis 17 Uhr
Kontakt  Gerd Löwa | Torsten Hanf – Tel.: 03571 915692
  E-Mail: Bereichsleiter@natz-hoy.de
_______________________________________________________

Di, 27.02.2018
Lesecafé „Günter Peters und seine Stadt – Jugenderinnerungen des  
langjährigen Museumsleiters und Gründers des Tiergartens Hoyerswerda“
Mitglieder der Gesellschaft für Heimatkunde tragen die von Günter Peters selbst aufgeschriebenen 
Jugenderinnerungen an das Leben im alten Hoyerswerda vor. Der Schlosssaal wird als Café mit Ca-
féhaus-Hintergrundmusik, Jugendbildnissen von Günter Peters und einigen alten Stadtansichten ausge-
staltet. Kaffee und Kuchen werden zum Kauf angeboten.

Veranstalter:  Gesellschaft für Heimatkunde Hoyerswerda – Museumsverein e. V.
Ort:  Schlosssaal, Schloßplatz 1
Zeit:  15 bis ca. 17 Uhr
Eintritt   3,00 Euro
Kontakt  info@heimatkunde-hoy.de

Der Bürgerchor Hoyerswerda unter Leitung von André Bischof, hier beim Frühlingssingen an der Schwarzkollmer Krabatmüh-
le, wird am 14. Februar sein neues Programm im Bürgerzentrum an der Braugasse 1 vorstellen: Gundermann und mehr.

UNSER PARTYSERVICE 
EMPFIEHLT:

knusprig gebackene Pute 
mit Apfel-Zwiebel-Füllung,
dazu mediterranes Gemüse 
in Olivenöl gebraten

ausreichend für 10 Personen 
für 99,00 €

Wir bitten um Vorbestellung 
unter www.sinapius.com.

Kirchstraße 9 | 02977 Hoyerswerda | Tel: (03571) 42 86 15
Ö� nungszeiten Fleischerei: Mo-Fr: 8-18 Uhr | Sa: 7-12 Uhr

Ö� nungszeiten Imbiss „Wurstzipfel“: Mo-Fr: 9-15 Uhr

AKTUE L L

NR. 1  FEBRUAR 2018WILLKOMMEN IN DER ALTSTADT

ANZEIGE  ANZEIGE

ALTSTADT

Montag bis Freitag
09:00 Uhr - 19:00 Uhr
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LAUSITZ-CENTER AKTUELL

Die Frühjahrs-Ausgabe der 
„Sexy-Nights“-Party im Lau-
sitz-Center findet am 3. März, 
einem Sonnabend, statt. Die 
größte Center-Party Ostsach-
sens, geht ins 14.  Jahr und 
wird von Background Events 
(& more) veranstaltet. 

Auf fünf Floors kann getanzt wer-
den – zu Black-, Querbeet-, Schla-
ger- und Ü-30-Klängen; neu ist 
diesmal ein Reggae-Floor.

Wenngleich der Nordosten ja all-
gemein als kühler Ort gilt, ist’s 
im Lausitz-Center bei den „Sexy 
Nights“ anders. Denn am nordöst-
lichsten Party-Punkt des Abends 
befindet sich der Black Floor – im 
„neuen Center“, dem Ex-Cen-
trum. Damit’s richtig heiß wird, 
sind zwei Szene-Helden zugange. 
Der German-DJ-Contest-Win-
ner STRGHT und Special K 
(Splash! Entertainment) haben 
Black, R’n’B und HipHop laufen. 

Ein Stückchen weiter östlich, im 
C-&-A-Lichthof, wird der Quer-
beet-Floor eingerichtet. Hier ist 
Hendrix von den Energy Brothers 
Dresden zugange – mit Querbeet, 
Classics, Charts & House. Der 
Mittlere Lichthof verwandelt sich 
in den Ü-30-Tanzfloor. Hier ist 
wieder ein Doppel im Einsatz: Pa-
radise von der Ü-30-Party (Schloss 
Oberlichtenau) und Bob von den 
Musikfesttagen Gelenau haben 
„Querbeet der letzten 40 Jahre“ 

dabei. Der Lichthof bei H & M 
wird zum Schlagerfloor. „Double 
T“ präsentiert Schlager der letz-
ten 30 Jahre. Nr. 5, Neuling der 
„Sexy-Nights“, der kleine, feine 
Reggae-Floor, ist am südwest-
lichen „Ende“ des Centers zum 
Ehrenhain hin geplant. Sir Nim-
ble aus dem „Tropic Hill“ Dres-
den bespielt ihn: er legt Dancehall, 
Reggae & Reggaeton auf.

Extras sind einmal mehr Vi-
deo- und Dia-Shows; die Urban 
Lights Sexy Dance Performance, 
außerdem Stelzenläufer von 
360-Grad-Events sowie Life-Tat-
toos und Piercings von Darkside. 
Für Stärkung sorgen Snacks der 
Tele-Pizza-Lounge, die Hava-
na-LED-Cocktail-Bar und die Jä-
germeister-Promotion-Party.
Karten gibt’s im Vorverkauf für 
9 Euro ab dem 1. Februar – ab 
heute! Und zwar in Hoyerswerda 
im Center-Management, beim 
Bike-Point Wiesner und bei Te-
le-Pizza. In Bautzen ist der Bike 
Point Wiesner an der Schlieben-
straße Vorverkaufsstelle; in Ka-
menz das „Kamenzer Büdchen“ 
am Bahnhof Kamenz; in Senften-
berg der Premio Reifen Service in 
der Grubenstraße und in Sprem-
berg der Vodafone Shop am Markt.
An der Abendkasse, also am 3. März 
im Lausitz-Center, kosten Tickets 
10 Euro. Einlass wird an besagtem 
3. März vom Lausitzer Platz her 
gewährt; Party-Beginn ist um 22 
Uhr – es gilt allerdings wie immer 
das Mindestalter von 18 Jahren!  
 n Lausitz-Center Aktuell

P A R T Y M E I L E  A M  3 .  M Ä R Z  N U N  M I T  F Ü N F  F L O O R S

„Sexy Nights“-Superlative

MACHEN DEM NAMEN „SEXY NIGHTS“ ALLE EHRE – Show-Tänzerinnen. Sie werden Glanzlichter der Party 
am 3. März setzen. Es gibt noch eine Reihe weiterer Extras dieser größten Center-Veranstaltung ihrer Art in ganz 
Ostsachsen; vor allem aber gibt es Musik. Diesmal sogar auf fünf Floors; jetzt ist erstmals auch Reggae zu hören.

Ist es ein Bilderrahmen? Ist es ein Fernseher? The Frame ist 
beides – exklusive Privatgalerie und hochwertiger UHD TV. 
Darüber hinaus fügt sich der neue Lifestyle TV von Samsung 
dank seines stylischen Designs harmonisch in jeden Wohn-
raum ein. 

Frame View: der Fernseher als Privatgalerie.
Die große Besonderheit von The Frame: Er lädt auch ausgeschaltet zum Hingucken ein. 
Dann be� ndet sich das Gerät nämlich im Art Mode. In diesem zeigt es ausgewählte 
Kunstwerke von renommierten zeitgenössischen Künstlern oder eigene Bilder, etwa 
Familien- oder Urlaubsfotos. Im TV Mode, also eingeschaltet, ist The Frame ein eleganter 
UHD TV mit brillanter Bildqualität. 

Frame Design: der Fernseher als Kunstwerk.
Der Fernseher, der auch Kunst zeigt, ist selbst ein kleines Kunstwerk. Eins, das sich über-
dies farblich individualisieren und dem eigenen Wohnstil anpassen lässt. Je nach 
Geschmack kann der magnetische Rahmen des Gerätes durch zusätzlich erhältliche 
Rahmen in Walnuss und Beige (Holzdesign) sowie Weiß (Metall) gewechselt werden. 
Weitere Details wie die nahezu lückenlose No-Gap-Wandhalterung und die fast unsicht-
bare Kabelführung sorgen dafür, dass sich The Frame dezent in jedes Zimmer integriert. 
Optional erhältliche Standfüße ermöglichen auch das freie Aufstellen im Raum.

 Weitere Infos unter: samsung.de/the-frame

Ein Fernseher, 
der Kunstwerke zeigt.
Ein Kunstwerk, 
das Fernsehen zeigt.

Geschenkt!

expert ESC schenkt 

Ihnen beim Kauf des 

Samsung "The Frame"

im Februar 2018 ein 

Design-Rahmen 

Ihrer Wahl

SUZUKI IM CENTER

UNSER PARTNER – DIE KULTURFABRIK

Vom 15. bis 17. Februar ist das Hoyerswerdaer 
Autozentrum Bläse bei uns zu Gast. Es bringt die 
aktuellen Modelle der Marke Suzuki mit – und einer 
der „Frühlingsstars“ ist der Micro-SUV „Ignis“.

Der Ignis findet viel Wohlwollen bei der Fachpresse. 
Die „Auto Bild“ etwa kürte ihn in ihrer Ausgabe 5/2017 
zum „allrad-Auto des Jahres ’17“ und bescheinigte ihm: 
„Unterm Strich bleibt der Ignis ein originelles Auto mit 
sympathischem Konzept“. Die „PS Welt“ (Motor-Seiten 
der „Welt“) brachte am 19.12.2017 „Ein Hoch auf den 
kleinen Wagen“ aus, und Focus online, dessen Redak-
tion die Variante mit dem permanenten Allradsystem 

„Allgrip“ getestet hatte, staunte:  „Er krallt sich in den 
Asphalt wie Spiderman an einen Wolkenkratzer. Zu 
einer unserer Lieblingsbeschäftigungen im Ignis wurde 
das Umkurven von scharfen Autobahn-Ein- und Aus-
fahrten in irrwitzigem Tempo, bei dem Fahrer dicker 
SUV nur doof gucken können.“ Wenn das keine Emp-
fehlung ist ...   n LCA

Eine kulturelle Kooperation Altstadt – Neustadt gibt 
es am Vorabend der „Sexy Nights“ im Lausitz-Cen-
ter: Am 2. März, einem Freitag, hat die altstädtische 
KulturFabrik den Satiriker Dietmar Wischmeyer 
eingeladen. Sein Auftritt erfolgt allerdings ab 20 Uhr 
(Einlass: 19 Uhr) in der Lausitzhalle – am Lausitzer 
Platz 4, direkt neben dem Lausitz-Center.

Und darum geht‘s: Die Insassen des hiesigen Wohl-
stands-Archipels suhlen sich in ihrer Furcht vor der 
ungewissen Zukunft. Digitalisierung, Industrie 4.0., 
Migration und Globalisierung werden vorwiegend als 
Verlust wahrgenommen. Es zählen nicht die Chancen, 
sondern Askese und Verzicht werden zur Staatsreligion: 
nicht mehr rauchen, weniger saufen, kein Fleisch, kein 
Weizen, kein Atom, keine Kohle, keine Dieselautos, kein 
Garnichts mehr. Eine Gesellschaft tut Buße, um der 
endgültigen Bestrafung doch noch zu entgehen. Stil-
volles Verwelken vor der Zukunft ist das Credo der 
satten Gespenster am Ende der Gegenwart. Doch 
was tatsächlich geschieht, ist Selbstverwirklichung 
als Volkskrankheit.“ Mit der Wortgewalt des bis 
1996 gelaufenen Frühstyxradios, „des größten 
Kulturmagazins der Welt“, seziert Wischmeyer 
auch noch 20 Jahre später alles, was den 
Deutschen im Kern umtreibt – 
oder auch nicht.
Dietmar Wischmeyer lässt die 
Saturierten und Gestrandeten 
auf dem alten Seelenverkäu-
fer „Deutschland“ noch 
einmal zu Wort kom-

men. Die Art, wie wir heute leben, war schon gestern 
vorbei, doch morgen werden auch wir es merken. Was 
wird das für ein Gefühl sein, wenn einem der Pfle-
geroboter einen Blasenkatheter durch den Harnleiter 
schiebt? Ist in Zukunft die Erotik eine App auf dem 
Smartphone? Bringt uns Lieferando dann den Fertig-
fraß aus okkulten Schmurgelküchen und Sterberando 
räumt im Herbst den toten Opa ab? Sieht so unsere 
Zukunft aus? Unternehmer, Turbo-Landwirte, Pastorin-
nen, Rentner, Praktikanten, Politiker, Aktivistinnen ... 
der ganz normale Bestand an Insassen dieser Republik 
erzählt in Wischmeyers Worten vom Verschwinden 
seiner gewohnten Lebenswelt. Dietmar Wischmeyer 
zeichnet in seinem neuen Programm „Vorspeise zum 

Jüngsten Gericht“ ein Sittenbild der Gegen-
wart als wohligen Grusel vor dem, 

was kommt.
Tickets gibt es bereits jetzt 

im Hoyerswerdaer SZ-Treff-
punkt der Sächsischen Zei-
tung im Lausitz-Center am 
Lausitzer Platz 1 im Ober-
geschoss direkt über der 
Postfiliale.    n LCA
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DIA-SHOW, STELZENLÄUFER,
DANCE-PERFORMANCE ...



 ANZEIGE

SEITE 6 NEUES AUS DEM LAUSITZ-CENTER HOYERSWERDA

LAUSITZ-CENTER AKTUELL

„Scharfe Blicke“ sind gefragt! Wir 
zeigen hier ein Detail aus dem 
Lausitz-Center. Was haben 
wir abgelichtet? Detek-
tiv-Fleiß wird belohnt: Wir 
loben für den Gewinner  
einen 25-Euro-Einkaufs- 
gutschein des Lau-
sitz-Centers aus.

Bei den letzten „Scharfen 
Blicken“ hatten wir eine Lot-
to-Lichtwerbung angeboten. Aber 
nein, die war nicht an der Postbank zu 
finden, und auch „tabacon“ war nicht richtig, weil 
das Aust‘sche Geschäft jetzt unter k-kiosk firmiert. 
Gewusst hat‘s unter anderem Ute Eckardt aus 
Bernsdorf. Auf sie wartet nun der ausgelobte 
25-Euro-Einkaufsgutschein des Lausitz-Centers 
im Center-Management. Unseren herzlichen 
Glückwunsch zum Lotto(!)-Gewinn!

Heute haben wir etwas ausgesprochen 
Süßes. Was beziehungsweise wo 

ist‘s? Wir loben für „Adleraugen“ 
wieder einen 25-Euro-Ein-
kaufsgutschein des Lau-
sitz-Centers Hoyerswerda 
aus, der im Center-Manage-
ment wartet. Sollte es meh-
rere richtige Ensendungen 

geben, entscheidet das Los, 
wer gewinnt. Der Name wird in 

der nächsten LCA veröffentlicht. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

Schicken Sie Ihren Lösungsvorschlag mit 
Ihrer Adresse bis zum 13. Februar 2018, einem 
Dienstag (Datum Poststempel), an:

Lausitz-Center (Management)
Kennwort: „Scharfe Blicke“ 
Lausitzer Platz 3
02977 Hoyerswerda

UNSER GEWINNSPIEL

RÄTSEL DES MONATS – SUDOKU

GEWINNCOUPON – SUDOKU

Lösung

4 3 9 8
7 9

2 9 3 7 4
3 2 4 6

8 9
6 5
4 2 6

4 7
6 2 4

S

8 9 3 6 4 5 1 2 7
1 6 7 8 2 9 3 4 5
2 4 5 1 3 7 6 8 9
9 3 1 7 8 4 5 6 2
5 2 8 9 6 3 7 1 4
6 7 4 5 1 2 9 3 8
3 1 9 4 5 8 2 7 6
7 8 6 2 9 1 4 5 3
4 5 2 3 7 6 8 9 1

E

Heute erwartet Sie wieder der 
Klassiker der modernen Rätsel 
– ein Sudoku. Die Zahlen 1 bis 9 
dürfen in jeder Zeile und Spalte 
nur einmal vorkommen. Die Lö-
sung ist die Zahlenreihe in der rot 
gerahmten Zeile. 

Wer die Lösung findet und sie 
uns fristgerecht zukommen lässt, 
kann eine Familientageskarte für 
die Wasser Wohlfühlwelten des 
Lausitzbades im Wert von 30 Euro 
gewinnen. Bei mehreren richtigen 
Ein sendungen entscheidet das Los. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
Den ausgefüllten Coupon mit der 
Lö sung schicken Sie uns bitte bis 
zum 13. Februar 2018, einem Diens-
tag, an folgende Adresse:

Lausitz-Center
Kennwort: Rätsel
Lausitzer Platz 3

02977 Hoyerswerda

Gewinnerin des Vormonats ist 
Andrea Höhne aus Lohsa. Sie 
kann sich über zwei Tages-Karten 
für die Sauna-Wohlfühlwelten im 
Hoyerswerdaer Lausitzbad freuen, 
die ihr in Kürze zugesandt werden. 
Glückwunsch dazu! n LCA

Vorname Name:

Straße, Hausnummer:

PLZ, Ort:

Mit freundlicher
Unterstützung vom

Das ist die  Lösung des  
Sudokus aus Ausgabe 277.

FORD FIESTA TREND

z.B. Fiesta Trend Modell 2018 inklusive Sportlenkrad, Frontscheibenheizung,
Sitzheizung vorn, Audiosystem, Klimaanlage, Metallic-Lackierung,
Zentralverriegelung mit Fernbedienung, elektrische Außenspiegel, elektrische
Fensterheber: Listenneupreis 15675,- € jetzt nur 12490,- €!

Bei uns für
€ 12.490,-1

Abbildung zeigt Wunschausstattung gegen Mehrpreis.

Kraftstoffverbrauch (in l/100 km nach VO (EG) 715/2007 und VO (EG) 692/2008 in der jeweils
geltenden Fassung): Ford Fiesta: 6,1 (innerorts), 3,9 (außerorts), 4,7 (kombiniert); CO2-
Emissionen: 107 g/km (kombiniert).

Autohaus KIESCHNICK GmbH
02977 Hoyerswerda, Am Autopark 5, Tel. 03571-482911
02943 Weißwasser, Lutherstr. 64, Tel. 03576-212930
02999 Lohsa, Am Dorfanger 32, Tel. 035724-50410
www.auto-kieschnick.de 

1Gilt für Privatkunden. Gilt für einen Ford Fiesta Trend 3-Türer 1,1-l-Benzinmotor 52 kW (70 PS), 5-Gang-Schaltgetriebe.

Ford Fiesta

Sich neu erfinden.
Sparen Sie z.B. 21 %

Frisch eingetroffen:Frisch eingetroffen:
Neuwagen, Wagen mit Tageszulassung
und Jahreswagen.
Neuwagen, Wagen mit Tageszulassung
und Jahreswagen.
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Hedonismus (vom altgriechischen 
„Hedone“) bedeutet „Freude“, 
„Vergnügen“, „Lust“, „Genuss“ 
und „sinnliche Begierde“.

Begriffe, die nicht nur ins Liebesle-
ben, sondern auch hervorragend in 
die gute Küche passen. Wer kennt 
nicht den Heißhunger, der sich ein-
stellt, wenn man an sein Lieblings-
gericht denkt ... In der Tat sinnliche 
Begierde! Als hedonistische Extra-
vaganz kann unser aktuelles Gour-
met-Glanzlicht gelten. Wir kombi-

nieren zwei qualitativ erstklassige  
Produkte zu einem Gericht – zum 
Surf  ‘n‘ Turf.
Das Surf ‘n‘ Turf ist ein neuer Klas-
siker der modernen Küche: Erstmals 
1967 erwähnt, hat es schnell Einzug 
in die internationalen Küchen gehal-
ten. Es wird in verschiedenen Regi-
onen auch anders bezeichnet; zum 
Beispiel Beef ‘n‘ Reef, also Rind 
und ein Meeresbewohner; meist 
eine große Garnele oder ein Stück 
Hummer. Warum nicht? Kann man 
mal machen.

Wir nehmen dazu ein gegrilltes Rin-
derfilet, das beste und edelste Stück 
vom Rind; und eine Riesengarnele, 
die diesen Namen wirklich ver-
dient. Im Durchschnitt messen die 
Garnelen 25 bis 30 cm. Alles andere 
sind Shrimps. (Kleiner Spaß.) Die 
Garnelen werden im Atlantik, un-
gefähr in der Höhe Nigerias, „wild“ 
gefangen. Das „wild“ bezieht sich 
auf die Garnelen, nicht die Fänger. 
Die Tiere werden nicht, wie sonst 
üblich, in Aquakulturen gehalten, 
sondern beim Fangen nach Größe 

sortiert. Wir kaufen dazu die größt-
mögliche Größe. Die Bezeichnung 
dazu ist „U 5“. Also maximal fünf  
Stück pro Kilogramm.
Das Gericht wird mit einer Krus-
tentierjus verfeinert. Dazu gibt es 
bunte Möhren, Pak Choi und gebra-
tene Rosmarin-Polenta. Genau die 
richtige Antwort auf die bekannteste 
aller Fragen am Tisch: „Fisch oder 
Fleisch?“ Nun, „Ich nehme beides!“
Passend dazu empfehle ich einen 
kräftigen Chardonnay Auslese, tro-
cken und im Barrique ausgebaut. 

Ein fast schon karamellartiger Duft, 
gepaart mit einer Mandel- und But-
ter-Scotch-Note im Geschmack. 
Exotische Früchte wie Ananas und 
Papaya sowie eine sehr dezente und 
gut eingebaute Säure runden dann 
das Ganze ab. Ein natürlicher Ge-
schmacksverstärker: der Wein für 
das Essen – oder das Essen für den 
Wein. Geschmackvolle Grüße!   
 n Ihr Oliver Westphal | LCA

Westphalenhof Zeißig (Dorfaue 43)
Telefon 03571 913944

www.westphalenhof.de

G O U R M E T - T I P P  V O M  Z E I S S I G E R  W E S T P H A L E N H O F

Hedonistische Extravaganz – das Surf ‘n‘ Turf
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Feriencamp 
im Lausitzbad

Eine Woche
Badespaß

Termine 
2018

02.07. - 06.07.

09.07. - 13.07.

23.07. - 27.07.

30.07. - 03.08.

Für Kinder 
im Alter von 

6 bis 12 Jahren
Mo-Fr 

7:30-16:00
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